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Herren Verbandsliga Südwest

TTF Rastatt : TTC Willstätt 
Sonntag, 29.01.2023, 14:00 Uhr

Sieg für die TTF Rastatt in der Herren Verbandsliga Südwest

Auch dank Julian Hertel, welcher ungeschlagen blieb, konnte die TTF Rastatt das Heimspiel gegen
den TTC Willstätt in der Herren Verbandsliga Südwest mit 9:4 für sich entscheiden. Die
Gastmannschaft hielt in ihrem 11. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht
verhindern, dass Julian Hertel den finalen Punkt holte.

Der Verlauf im Einzelnen: Schmid / Hertel waren in der Partie gegen Klein / Riss nicht zu stoppen
und gewannen recht eindeutig mit 3:0. Trotz 1:0 Satzführung verloren Prestenbach / Henkel ihr Spiel
gegen Sachs / Richter letztlich mit 1:3. Hillert / Klein überzeugten im Match gegen Schütt / Siebert,
das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit
den Einzeln. Die gewinnbringende Taktik fehlte indessen Jakob Schmid bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Vladislav Klein ab dem ersten Ballwechsel. Einen umkämpften Erfolg feierte derweil Tobias
Prestenbach beim 11:6, 11:3, 9:11, 9:11, 11:3 gegen Thomas Sachs, mit dem er einen Punkt für
seine Mannschaft beisteuerte. Das war nichts für schwache Nerven. Beim Stand von 3:2 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Kurzfristig sah es gut aus,
aber letztlich war Thomas Hillert bei seiner 1:3-Niederlage von Jannik Schütt dann doch
niedergerungen worden. Julian Hertel bezwang anschließend Yannik Richter in einem sehr
ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Extrem ausgeglichen
war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Hertel endete. Bei einem
Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Beim nachfolgenden Sieg in drei
Sätzen gegen Claude Riss zeigte Simon Henkel seinem Gegner die Grenzen auf. Nur einen Satz
verlor Yannic Klein bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Marian Siebert und holte somit einen Punkt
für seine Mannschaft. Beim Stand von 6:3 gingen die Spitzenspieler der TTF Rastatt und des TTC
Willstätt in die Box. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Jakob Schmid und Thomas Sachs,
die Jakob Schmid letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Der finale Durchgang endete
hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Mit 11:9, 11:3, 9:11, 11:5 siegte Tobias
Prestenbach gegen Vladislav Klein und gab dabei nur einen Satz her. Lange dagegenhalten konnte
Thomas Hillert beim 2:3 gegen Yannik Richter, der im Vorfeld auf dem Papier als etwa gleichstark
einzuschätzen galt. Das Spiel verlor Hillert dennoch im 5. Satz. Mittlerweile stand es damit 8:4. Ein
gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes Stück Arbeit hatte danach Julian Hertel bei seinem 3:2
gegen Jannik Schütt zu verrichten. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Punkten Unterschied. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Ergebnis weist die TTF Rastatt nun ein Punktekonto von 12:10 Punkten auf, während
der TTC Willstätt vor dem nächsten Spiel, das am 04.02.2023 gegen TUS Hüfingen ansteht, 6:16
Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TTF Rastatt bestreitet unterdessen das nächste
Spiel am 04.02.2023 gegen den TTV Muckenschopf.

 Statistik:
 TTF Rastatt

Doppel: Schmid / Hertel 1:0, Prestenbach / Henkel 0:1, Hillert / Klein 1:0 
Einzel: J. Schmid 1:1, T. Prestenbach 2:0, T. Hillert 0:2, J. Hertel 2:0, S. Henkel 1:0, Y. Klein 1:0 
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 TTC Willstätt
Doppel: Sachs / Richter 1:0, Klein / Riss 0:1, Schütt / Siebert 0:1 
Einzel: T. Sachs 0:2, V. Klein 1:1, Y. Richter 1:1, J. Schütt 1:1, M. Siebert 0:1, C. Riss 0:1


